
niederlassen sollten; sie brachen daher ihre Wohnungen und die Kirche
am See ab und trugen sie in den Wald an die Stelle, wo sie jetzt
noch stehen.

99. Der Konopka-Berg
Der Wirt Konopka aus dem Dorfe Dgonken, welches eine halbe
Meile östlich von Angerburg gelegen ist, geht eines Abends bei hellem
Mondschein aus dem Amte Angerburg, wo er tagsüber Scharwerks—
dienste verrichtet hatte, einen Spaten in der Hand, nach Hause. Als
er auf seinem Wege in die Nähe eines Berges kommt, sieht er, wie
jemand auf einer Art Schlitten wiederholt den Berg aufwärts und
abwärts fährt. Er kommt näher und wird gewahr, daß auf dem
Schlitten eine alte Frau sitzt, und ein Mann den Schlitten schiebt.
Nahe herangekommen, fragt er verwundert den Mann, was er hier
mache. Der Mann antwortet: „Ich bin der Teufel. Weil ich einen
dummen Streich begangen habe, bin ich verurteilt, hier das alte Weib
(bis zu ihrem Tode) bergauf und bergab zu fahren. Bergab gehts
wohl, aber bergauf hab ichs so schwer, daß mir der Schweiß von
der Stirne rinnt, wie du siehst. Doch es fällt mir ein, vielleicht könn—
test du mir helfen! Heute höre ich bald aufzufahren,weilder Hahn
gleich krähen wird; aber künftigen Donnerstag kannst du hier um
11 Uhr abends eine tiefe Grube graben, und wenn ich dann mit dem
Weibe den Berg herunterkomme, sowerfich sie, wie zufällig, in das
Loch, und du kommst und vergräbst sie. Tu das, ich will dirs lohnen!“

Konopka bekreuzt sich und meint, mit dem Teufel wolle er nichts
zu tun haben; doch schließlich läßt er sich bereden. Er gräbt die Grube,
der Teufel wirft die alte Frau hinein, und Konopka verscharrt sie.

Und nun der Lohn. Der Teufel sagt: „Geld habe ich nicht, aber
höre zu! Ich werde in Angerburg im Schlosse spuken. Dann kommst
du und sagst, daß du mich bannen kannst; dafür verlange hundert
Taler. Ich werde dann von dort fort nach Steinort mich ins Schloß
begeben. Dort melde dich auch und verlange vom Grafen für die
Bannung 200 Taler. Damit mußt du aber schon zufrieden sein und
ja nicht weiter versuchen, mich zu vertreiben, wo ich auch sein sollte,
sonst kann dirs schlecht gehen!“
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